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SIE SIND HERZLICH EINGELADEN zum
Info- und Vernetzungstag in Erfurt

am Freitag, 25. April 2025

von 9.00 – 17.00 Uhr

in der Industrie- und Handelskammer IHK,   
Arnstädter Str. 34, 99096 Erfurt

Mit Unterstützung von der Initiative ‚Austausch macht Schule‘  

 

 INFO- UND VERNETZUNGSTAGE 

 zum internationalen Jugend- 

 und Schüler:innenaustausch 

 und zur Europäischen und 

 Internationalen Jugendarbeit 

AUSTAUSCH UND BEGEGNUNG 

FÜR JUGENDORGANISATIONEN 

UND SCHULEN

Einladung
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EINLADUNG ZUM INFORMATIONS- UND VERNETZUNGSTAG  
INTERNATIONALER JUGENDAUSTAUSCH IN ERFURT
MIT FOKUS AUF FRANKREICH, GRIECHENLAND, ISRAEL, POLEN,  
RUSSLAND, TSCHECHIEN UND TÜRKEI

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich zum Informations- und Vernetzungstag nach Erfurt ein! Hier möchten wir Ihnen neue und be-
reits erprobte Wege nach Frankreich, Griechenland, Israel, Polen, Tschechien und in die Türkei sowie Informationen 
darüber, was aktuell im deutsch-russischen Jugendaustausch noch möglich ist, vorstellen. Das Angebot richtet sich an 
Schulen, Träger der Jugendhilfe, Jugendgruppen und Gemeinden aus Erfurt und benachbarten Regionen

am Freitag, den 25. April, von 09.00 bis 17:00 Uhr
in der Industrie- und Handelskammer IHK, Arnstädter Str. 34, 99096 Erfurt

Neben grundsätzlichen Informationen zum Jugend-, Schul- und Fachkräfteaustausch mit Frankreich, Griechenland, Is-
rael, Polen, Tschechien und der Türkei und Informationen darüber, was aktuell im deutsch-russischen Jugendaustausch 
noch möglich ist, bieten wir Arbeitsgruppen an, die Ihnen neue Impulse für die Gestaltung Ihrer digitalen oder physi-
schen Projekte geben können – unter anderem zur Antragstellung und zur Programmplanung. Auch das Kennenlernen 
anderer lokaler Akteure und der gegenseitige Erfahrungsaustausch sind möglich!

Wir laden alle haupt- und ehrenamtlich Tätigen in der Jugendarbeit, in Einrichtungen, bei Trägern der Jugendhilfe und 
Schulen herzlich zur Teilnahme ein – ob bereits seit langer Zeit engagiert, erst kürzer im Austausch aktiv oder mit Inte-
resse, etwas Neues aufzubauen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Reisekosten können nicht erstattet werden. 
Um eine Anmeldung unter diesem ANMELDE-LINK bis zum 14. April 2025 wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer Jugendaustausch
Deutsch-Französisches Jugendwerk (DFJW) 
Deutsch-Griechisches Jugendwerk (DGJW) 
Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW) 
Deutsch-Türkische Jugendbrücke (DTJB)
IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland
Initiative „Austausch macht Schule“
Jugend für Europa  - Nationale Agentur Erasmus+ Jugend, Erasmus+ Sport und Europäisches Solidaritätskorps
Tandem – Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch
Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch
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https://civicrm.drja.de/civicrm/event/register/?reset=1&id=19
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DAS PROGRAMM 
AM 25. APRIL 2025

9.00 Uhr	 OFFENER MARKT DER MÖGLICHKEITEN
Die Veranstalter stellen sich und ihre Projekte mit den Partnerländern vor und laden SIE ein, die Gele-
genheit auch für Ihre Organisation zu nutzen (Stellwände und Tische stehen zur Verfügung). Bitte 
melden Sie Ihren Stand mit an.

10.00 Uhr	 ERÖFFNUNG UND EINFÜHRUNG IN DAS PROGRAMM
Katharina Schenk, Thüringer Ministerin für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie (angefragt)

10.20 Uhr	 INPUT: IN ZEHN TAGEN UM DIE WELT
Marzena Fijalkowska und Lutz Tappert, RLeben e.V.

11.00 Uhr	 KURZE VORSTELLUNG UND INFORMATION ÜBER DIE ANGEBOTE UND FÖRDERMÖGLICHKEITEN
der Veranstalter ConAct, DFJW, DGJW, DPJW, DTJB, IJAB, Jugend für Europa, Stiftung DRJA und Tandem so-
wie „Austausch macht Schule“

11.30 Uhr	 LÄNDERSPEZIFISCHE INFORMATIONEN UND BERATUNG
Die einladenden Fördereinrichtungen informieren parallel in drei Kleingruppen-Runden über den Aus-
tausch mit Frankreich, Griechenland, Israel, Polen, Russland, Tschechien, Türkei und der Welt 

12.30 Uhr	 SPRACHANIMATION – EINE METHODE FÜR BEGEGNUNGEN

13.00 Uhr	 PAUSE UND MITTAGSIMBISS (PARALLEL: MARKT DER MÖGLICHKEITEN)

14.30 Uhr	 ARBEITSGRUPPEN (JE NACH INTERESSE FINDEN GGF. NICHT ALLE STATT)
AG 1: Erste Schritte vom Antrag bis zum Zuwendungsnachweis 
AG 2: „Was machen wir denn heute?” – Gutes Programm für Begegnungen
AG 3: Escape & Connect – Teamwork trifft Sprache bei internationalen Begegnungen
AG 4: Gruppen, Themen, Temperamente - Umgang mit Konflikten	
AG 5: Desinformation als Herausforderung für die internationale Jugendarbeit
AG 6: Berufsorientierter Austausch
AG 7: Synergien nutzen: Zusammenarbeit von Schule und Jugendarbeit beim internationalen Austausch

16.30 Uhr	 ZUSAMMENFASSUNG DER ARBEITSGRUPPEN UND REFLEXION DES TAGES 					   
	 ENDE DER TAGUNG (CA. 17:00 UHR)
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AG 1: ERSTE SCHRITTE VOM ANTRAG ZUM ZUWENDUNGSNACHWEIS
Sie haben Lust, einen internationalen Jugendaustausch zu organisieren, wissen aber nicht, wo Sie anfangen sol-
len? Dann sind Sie in diesem Workshop genau richtig! Es gibt praktische Tipps zur Planung, Durchführung, Finan-
zierung und Abrechnung von internationalen Jugendbegegnungen. Genügend Zeit, Ihre speziellen Fragen zu be-
antworten, wird auch vorgesehen.

AG 2: DAS GUTE PROGRAMM 
Das gute Programm – keine fertigen Rezepte, sondern Ideen und Anregungen für eigene Rezepturen für Jugend-
begegnungen. Mit Blicken aus Sicht der Jugendlichen, auf Eltern und andere Vorgesetzte. 

AG 3: ESCAPE & CONNECT – TEAMWORK TRIFFT SPRACHE BEI INTERNATIONALEN BEGEGNUNGEN 
Das Escape Game Festival in Gefahr ist ein interaktives Spiel, das die Prinzipien der Sprachanimation mit packen-
dem Rätselspaß verbindet. Ziel ist es, Jugendliche während einer internationalen Begegnung in eine kooperative 
Spielsituation zu bringen, in der sie gemeinsam Herausforderungen meistern und von ihren unterschiedlichen 
Sprachkenntnissen profitieren. In dieser Arbeitsgruppe wird das Spiel selbst erlebt und praxisnah für den Einsatz 
in Jugendbegegnungen aufbereitet. Es ist in mehreren zweitsprachigen Varianten verfügbar (u. a. Deutsch-Rus-
sisch, Deutsch-Tschechisch, Deutsch-Französisch), weitere folgen.

AG 4: GRUPPEN, THEMEN, TEMPERAMENTE - UMGANG MIT KONFLIKTEN 
Die Arbeit im Team, mit Jugendgruppen oder auch im internationalen Kontext konfrontiert uns immer wieder mit 
konfliktreichen Situationen. Doch wie reagieren, damit diese nicht eskalieren, auch wenn wir am liebsten einfach 
losbrüllen oder den Kopf einziehen würden? In der AG werfen wir einen Blick darauf, was im Konfliktfall im Kopf 
und Körper passiert und wie wir mit dem Bewusstsein für den eigenen Konfliktstil sowie anderen nützlichen Tools 
Entspannung in aufgeheizte Situationen bringen können.

AG 5: DESINFORMATION ALS HERAUSFORDERUNG FÜR DIE INTERNATIONALE JUGENDARBEIT 
Desinformation verbreitet sich auf Social Media schnell. Warum funktioniert das so gut und welche Strategien 
stecken dahinter? Im Workshop schauen wir uns Beispiele an, um das Phänomen Desinformation besser zu ver-
stehen. Gleichzeitig werfen wir einen Blick auf Social Media Formate, die mit guten bildungspolitischen Inhalten 
informieren und vor allem Jugendliche und junge Erwachsene ansprechen. Gerade in der internationalen Jugend-
arbeit ist es wichtig, für diese Mechanismen zu sensibilisieren, denn Jugendliche und junge Erwachsene sind über 
Länder- und Sprachgrenzen hinweg vernetzt und stoßen auf eine Flut an unterschiedlichsten Informationen. Da 
ihre Meinungen oft noch nicht gefestigt sind, ist es umso entscheidender, ihnen Medienkompetenzen zu vermit-
teln, damit sie Desinformation besser erkennen und einordnen können. Ziel des Workshops ist es daher, ein Ver-
ständnis für die Funktionsweise von Desinformation zu entwickeln.

AG 6: BERUFSORIENTIERTER AUSTAUSCH 
Aufgepasst bei der Berufswahl! Der Internationale Jugendaustausch bietet vielfältige Möglichkeiten bei der ers-
ten Berufsorientierung, über die Wahl des Ausbildungsplatzes bis hin zu ausbildungs- oder berufsbegleitender 
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internationaler Mobilität. Der Perspektivwechsel, der mit jeder internationalen Begegnung verbunden ist, ermög-
licht, eigene Kompetenzen und Interessen zu entdecken, zu bewerten und zu entwickeln. Was will ich: Eher mit 
dem Kopf oder mit der Hand. Eher drinnen oder draußen. Eher mit Menschen oder am Computer. In der AG wer-
den Projekte beispielhaft vorgestellt, um eigene Ideen entwickeln zu können.

AG 7: SYNERGIEN NUTZEN: ZUSAMMENARBEIT VON SCHULE UND JUGENDARBEIT BEIM INTERNATIONALEN 
AUSTAUSCH
Die Kooperation von Schulen mit außerschulischen Akteuren bereichert internationale Begegnungen und bietet
vielfältige Vorteile. Lehrkräfte können ihren Bildungsauftrag anspruchsvoll umsetzen und erhalten organisatori-
sche Unterstützung. Partner wie Vereine und Jugendbildungsstätten werden sichtbarer und motivieren Jugendli-
che zur Verwirklichung eigener Ideen. In der AG bekommen Sie ein Einblick in erfolgreiche Projektbeispiele und
kommen mit erfahrenen Akteuren ins Gespräch. Zudem erhalten Sie Informationen zur Planung und Durchfüh-
rung sowie zu den Vorteilen und Perspektiven der Kooperationen. Ihre Fragen sind dabei herzlich willkommen!
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